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Zusammenfassung: Aus aktuellem Anlass ist wie folgt zu berichten:  
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Colell, Maren am 20.05.2025 
 

 
 

Sachverhalt 
 
1. Schulentwicklung 
 
Schulentwicklungsplanung 
 
Nach Gründung der Steuerungsgruppe in der letzten Schulverbandsversammlung vom 
18.12.2024 fand erstmalig am 05.02.2025 die erste Auftaktveranstaltung der 
Steuerungsgruppe statt. Es wurde hier u. a. einvernehmlich festgelegt, dass eine 
Ausschreibung für ein Planungsbüro erfolgen soll, was nach der Beauftragung in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Schulen ein konkretes Raumprogramm ausarbeiten 
wird. Das Protokoll dieser Sitzung ist der Vorlage als Anlage beigefügt.  
 
Zwischenzeitlich erfolgte die Auswertung der eingegangenen Angebote und der 
Vergabevorschlag vom Büro Tewis. Den Zuschlag mit vorläufiger Auftragssumme in Höhe 
von 35.700,00 € hat daraufhin das Büro: 
 
APB. Architekten, Johannisbollwerk 16, 20459 Hamburg erhalten.  
 

www.apb-architekten.de 
 
Termine zur weiteren Vorgehensweise werden nunmehr zeitnah der Steuerungsgruppe 
mittgeteilt und sollen bereits mit dem Planungsbüro APB. Architekten stattfinden.   
 
 
 

http://www.apb-architekten.de/
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2. Aufstellung von Klassencontainern für die Grundschulstandorte St. Georgberg 

und Vorstadt 
 
Die Baugenehmigungen für die Klassencontainer wurden zwischenzeitlich von der 
Baubehörde des Kreises erteilt. Das Ausschreibungsverfahren für die Containerankäufe und 
die parallel zuarbeitenden Gewerke  läuft zurzeit, so dass die Container aller Voraussicht 
nach noch in den Sommerferien aufgestellt werden und zum somit neuen Schuljahr in 
Betrieb gehen können. 
 
Soccerfeld  
 
Das Soccerfeld am Grundschulstandort Sankt Georgsberg wurde erfolgreich erneuert. Diese 
Investition in unsere Sportinfrastruktur ist nicht nur ein Schritt in Richtung modernster 
Einrichtungen, sondern auch ein klares Signal für die Förderung von Sport und 
Gemeinschaftsengagement in unserer Schule. Wir sind überzeugt, dass diese Erneuerung 
einen positiven Einfluss auf das sportliche und soziale Miteinander der Kinder. 
 
Das neue Soccerfeld bietet nun nicht nur attraktive Spielbedingungen, sondern auch eine 
sichere Umgebung für unsere Kinder und Jugendlichen. Die Umrandung des Spielfeldes 
beträgt etwa 80 cm. Wir haben sorgfältige Maßnahmen ergriffen, um sicherzustellen, dass 
keine unbeteiligten Personen während des Spielbetriebs auf das Feld gelangen können. 
Diese Entscheidung wurde bewusst getroffen, um Kosten zu sparen und gleichzeitig ein 
räumliches Bild zu schaffen, das auf der begrenzten Fläche optimal genutzt werden kann. 
 
Ein wichtiger Aspekt dieser Erneuerung ist, dass die Abgrenzung des Spielfeldes von den 
Kindern kontrolliert überwunden werden kann, ohne dabei die Höhe von 60 cm zu 
überschreiten. Diese kontrollierte Überwindung minimiert das Risiko von Unfällen, da die 
Kinder dies bewusst und nicht spielerisch oder unbeabsichtigt tun. Dadurch können sie ihren 
natürlichen Bewegungsdrang ausleben, während gleichzeitig die Sicherheit während der 
Spiele gewährleistet bleibt. Kinder haben einen ausgeprägten Drang nach Bewegung, der 
gefördert werden sollte. Durch die klare Abgrenzung des Spielfeldes können sie sich besser 
konzentrieren und werden nicht durch andere Aktivitäten abgelenkt. Dies fördert nicht nur die 
Konzentration während des Spiels, sondern unterstützt auch die Entwicklung von Teamgeist, 
sozialen Fähigkeiten und sportlichen Fertigkeiten. 
 
Es ist uns bewusst, dass der Schulhof sowie die Außenfläche räumlich begrenzt sind. Diese 
Einschränkung stellt eine Herausforderung dar, um genügend Platz für alle Aktivitäten zu 
schaffen. Wir sind uns dieser Herausforderung bewusst und werden weiterhin daran 
arbeiten, die vorhandenen Ressourcen bestmöglich zu nutzen. Unser Ziel ist es, allen 
Kindern eine sichere und ansprechende Umgebung zu bieten, in der sie sich frei entfalten 
und ihre sportlichen Fähigkeiten entwickeln können. 
 
Dennoch möchten wir auch auf einen kritischen Punkt hinweisen: Laut der DIN 1176 könnte 
die Höhe der Umrandung theoretisch dazu führen, dass beim Überwinden der Umrandung 
Unfälle geschehen können, insbesondere ohne angemessenen Fallschutz. Wir nehmen 
diese Sicherheitsbedenken sehr ernst und werden umgehend geeignete Maßnahmen prüfen, 
um die Sicherheit aller Nutzer zu gewährleisten. Die Sicherheit unserer Gemeinschaft, 
insbesondere der Kinder, hat für uns oberste Priorität. 
 
Diese Erneuerung des Soccerfeldes ist ein Teil unserer umfassenden Strategie, den Sport in 
unserer Gemeinde zu fördern und gleichzeitig eine sichere und einladende Umgebung zu 
schaffen. Sport spielt eine entscheidende Rolle in der Entwicklung junger Menschen, fördert 
nicht nur die körperliche Fitness, sondern auch das soziale Miteinander und die Integration in 
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die Gemeinschaft. Wir glauben fest daran, dass das neue Soccerfeld dazu beitragen wird, 
ein aktives und gesundes Lebensumfeld zu schaffen. 
 
 

 
 
 
 
 
3. Schuldigitalisierung;  
Im vergangenen halben Jahr wurden neben den Supportarbeiten wie Rechnertausch, 

Druckererneuerung Softwareproblemlösungen, Netzwerkarbeiten, Nutzerberatungen und 

Koordinierung von Reparaturen und Supportzuständigkeiten, Beschaffungs- Buchungs-, 

Reklamations- und Finanzierungsaufgaben sowie der IT -Betreuung der LG , folgende 

Projekte von der IT des Schulverbandes (IT-SVRZ) bearbeitet: 

 

Inbetriebnahme des Mobil-Device-Managementsystems (MDM) Relution  

Übernahme der digitalen Tafeln an allen Schulen ins MDM. 

Inbetriebnahme von Teilen des Rechenzentrums (Server IT-SVRZ) 

Arbeiten an der Dokumentation (Virtualisierung) zu den Netzwerken mit Prüfungen. 

Ausrollen von MS Office der Grundschulen  in den PC Räumen. 

Abfrage der Schulen über benötigter Lernsoftware an den digitalen Tafeln und iPads. 

(Homogenisierung und Implementierung von benötigter und neuer Software) 

Erneuerung von Hard- und Software im Verwaltungsnetz der Schulen aufgrund der WIN11 

Umstellung, gem. IQSH Anforderungen. 

Erneuerung eines Schulverwaltungsservers (GSV) aufgrund eines Komplettausfalls. 

Projekt Digitalisierung der Schulen  

Beschaffung, Montage, Implementierung und Softwareausstattung der digitale Tafeln in die 

IT-SVRZ. Alle Schulen incl. LG, für die Kontingente 2024 und 2025. Gesamt 108 digtale 

Tafeln. 

Schulung der Lehrkräfte an den Schulen, für die digitalen Tafeln. 

Abfrage und Erfassung über Einstellungswünsche der Tafeln. 
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Schließung einer Sicherheitslücke in Zusammenarbeit mit dem IQSH und Fa. Dataport 

In diesen Zusammenhang adhoc Übernahme von ca. 125 iPADs ins MDM der IT-SVRZ mit 

Werksreset und Neueinrichtung der Geräte. 

4. OGS 
In der OGS sind zurzeit insgesamt an allen drei Standorten 415 Kinder für die Kernbetreuung 
angemeldet, Davon nutzen 34 Kinder zusätzlich die Frühbetreuung und 32 die 
Spätbetreuung.  
 
Nachstehend ist aufgeführt, wieviel die OGS nach Abzug der Erstattungen und Zuweisungen 
pro Haushaltsjahr/Schuljahr kostet: 
 
5. OGS 
In der OGS sind zurzeit insgesamt an allen drei Standorten 415 Kinder für die Kernbetreuung 
angemeldet, davon nutzen 34 Kinder zusätzlich die Frühbetreuung und 32 die 
Spätbetreuung.  
 
Nachstehend ist aufgeführt, wieviel die OGS nach Abzug der Erstattungen und Zuweisungen 
pro Haushaltsjahr/Schuljahr kostet: 
 
 

Haushaltsjahr 2023 tatsächlich 

Personalkosten 1.379.587,15 € 

Sach- und Betriebskosten 152.743,42 € 

Zwischensumme 1.532.330,57 € 

Erstattung Personalkosten 75.968,81 € 

Zuweisung des Landes 117.608,33 € 

Endergebnis 1.338.753,43 € 
 
 
 
 
 

  

Schuljahr 2023 /2024 tatsächlich 

Personalkosten 1.535.197,95 € 

Sach- und Betriebskosten 158.840,17 € 

Zwischensumme 1.694.038,12 € 

Erstattung Personalkosten 66.011,80 € 

Zuweisung des Landes 122.922,01 € 

 Endergebnis 1.505.104,31 € 
  
 
 
 
 

  

Haushaltsjahr 2024 tatsächlich 

Personalkosten 1.646.348,52 € 

Sach- und Betriebskosten 163.194,99 € 

Zwischensumme 1.809.543,51 € 

Erstattung Personalkosten 58.899,65 € 

Zuweisung des Landes 126.717,50 € 

Endergebnis 1.623.926,36 € 
  
 
 
 
 

  

Schuljahr 2024 / 2025 mit Ansatz 2025 

Personalkosten 1.741.053,55 € 

Sach- und Betriebskosten 237.514,58 € 
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Zwischensumme 1.978.568,13 € 

Erstattung Personalkosten 50.383,19 € 

Zuweisung des Landes 116.965,63 € 

Endergebnis 1.811.219,31 € 

 
   
Kosten pro Betreuungsstunde anhand der der zuletzt aufgeführten Tabelle mit dem 
kalkulierten Ansatz für 2025 
 

Für 1 Betreuungsstunde Gesamtkosten Elternbeiträge Kosten Schulverband  

Für 39 Wochen 
(tatsächliche 
Betreuungszeit)  

6,71 € 2,22 € 4,49 € 

Verteilt auf 12 
Monatsraten 

5,45 € 1,80 € 3,65 €  

 
Netzwerktreffen der Schulträger im Kreis  
In diesem Monat fand ein erstes Netzwerktreffen der Schulträger im Kreis Herzogtum 
Lauenburg statt. Aus Zeitgründen konnten nicht alle Themen umfassend diskutiert werden. 
Dieses wird in den weiteren halbjährlich stattfindenden Terminen nachgeholt.  Insbesondere 
die neuen Förderrichtlinien für die OGS und die extrem ansteigenden Kosten, die Steigerung 
der Betreuungszeiten und die personellen und pädagogischen Anforderungen stellen die 
Kommunen vor extreme Herausforderungen an die inhaltliche Umsetzung und das 
kommunale Budget. Die Forderungen des Landes an die OGS ab Schuljahr 2026/2027 und 
die in Aussicht gestellte Förderung stehen im Missverhältnis zueinander. Der Städteverband 
formuliert zurzeit eine entsprechende Stellungnahme für die Kommunen ans Ministerium.   
.   
  
Raumplanung FB 4:  
Im Zuge der geplanten Vernetzung des IT-Bereiches mit allen Schulen vergrößert sich der 
Raumbedarf des Fachbereiches 4.  Der städtische Hauptausschuss entscheide am 2. Juni 
über weitere Anmietung von Räumlichkeiten seitens Stadt.  Sofern dieser Beschluss positiv 
ausgeht, plant die Schulverbandsverwaltung, die dann frei werdenden Räumlichkeiten im 
Modecentrum   anzumieten (überplanmäßige Ausgabe).  Die neuen Räume müssten folglich 
noch komplett mit Mobiliar ausgestattet werden.  Die Verwaltung prüft aktuell die Möglichkeit, 
eine nahezu komplette Büroausstattung gebraucht zu erwerben. Iin diesem Fall sei mit einer 
außerplanmäßigen Ausgabe zu rechnen. 
 
Gerichts- und Sachverständigenkosten  
Aus aktuellem Anlass wird für alle Schulen die Einrichtung für Produktsachkonten für 
Gerichts- und Sachverständigenkosten eingerichtet.  
 
 
 
 
Mitgezeichnet haben: 
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